
Dies iıst die Nacht. Hilfen ZUr Feier der Osternacht. Hrsg. V, Rupert BERGER un: Hans
HO  ER. Reihe Konkrete Liturgie. Regensburg 1979 Verlag Friedrich Pustet.
160 SI kt:; 16,80
Der Inhalt des Buchs glieder:‘ sich 1n vier Abschnitte Der erstie STEe| untier der Überschrift
„Grundlegung“”“. Hr zZe1g' die biblischen Wurzeln der Osterieler auf, erlautert Gehalt und
Gestalt der Osternacht SOWI1e Bedeutung un! Einbindung tradierter volkstümli:i  er ementie
1n die Osternachtieler. Der zweite Nl rag den 1ı1te „Homiletische ErschlieBung” un!
bietet Predigtanregungen, die den Gehalt der Osternacht erschließen wollen, amı die
Gläubigen die acht der Wache IUr den Herrn „m1t YaNnzZeMM Herzen Uun! Teichem Gewınn
feiern“ können. Der dritte Nı behandelt die sinngerechte Gestaltung der sternacht-
feler, der vierte nthalt Anmerkungen ber die „Ausweltung der Ostierlıchen Feler 1n Pfarre
und Familie“. In einem Anhang iolgen Texte IUr Hinweise un: Einführungen während der
Feiler der Osternacht SOWIl1e Literaturangaben.
Das Buch ist en empfehlen, die iur die Feler der Osternacht Verantworitiun: LTagen.
Allerdings sollte 1909528  3 kritisch lesen. S o sind edenken dagegen anzumelden, daß die
Praxis der Versammlun e1Ner größeren (iemelin  chaft das Osterfeuer als aum durch-
ührbar hingestellt wird vgl 109) Nach meinen Erfahrungen, die durch Versuche 1n nde-
IeN Gemeinden bestätigt wurden, en sich bisher keine sonderlichen TODIleme rgeben
Die Glaubigen versammelten S1chN unachst ın der iırche un!' ann mit dem Priester
und jenen, die einen besonderen Dienst versahen, Z Feuer. Das Anzünden der Kerzen
1m Kirchenportal g1INg reibungslos VOTLT sich. Beli der Bedeutung, die der SEMNUNGg des Feuers
ın der Osternacht ukommtt, sollte auf die Teilnahme er Anwesenden besonderer z  ert
gelegt werden. E1ın welıteres Problem bildet das Auslöschen un! Anzünden der Kerzen (vgl

Werden die Kerzen ach dem sierlo gelöscht, ist 1n größeren Raumen not-
wendig, weni1gstens einige Lampen anzumachen. Soll der Eindruck eiINer gewissen Spielereı
vermleden werden, wIird INa die Lampen aum ausmachen können, WEeNl die Kerzen ZU.

Taufversprechen DZW. ZULI Eucharistiefele: wleder entzuüundet werden. adurch wird jedoch
die Leuchtkraft der Kerzen un! ihre ymboli. beeinträchtigt Dem ann INda. miıt
Von Kerzenhaltern, die sıch auf den Banken befestigen lassen, entgehen 551e machen auch
1n größeren Raäumen hne Schwlerigkeiten möglich, die Kerzen während der Yanzell Feler

Schmitzbrennen lassen und auf elektrisches Lıcht verzichten.

RÖHRICH, Lutz Lexikon der sprichwörtlichen Redensarten. Paperback-Bände in Kas-
miıt 1280 Sa 600 Abbildungen. Freiburg 1973 Verlag Herder. 85 ,—.

In 2200 TITlükeln stellt das „Lexikon der sprichwörtliche: Redensarten“ die Herkunits- un!
Bedeutungsgeschichte für ber 000 sprichwörtliche edewendunge: dar.
Die kulturhistorischen, sozlalen un: sprachlı  en Bezuge der Redensarten werden 1ler aufge-
arbeıte und dargeste. amı bekommt 11d.  - einen tieferen Zugang ZU alltäglich ın der
Sprache ebrauchten, das dadurch aus manchem Tstarrıt- und Verbrauchtsein
prachlichen Lebendigkeit befreit WITd.
Nhroniken, Rechtsquellen, Dichtung, mundartliche Varlanten, Fachliteratur un!' ein enormes
Fachwissen des Autors bilden den SOM aus dem dieses Lexikon erarbeıtet 1st.
Mehr als 600 zeitgenöOssische Ab  ungen illustrieren die Sprachbilder un! Sprachformeln.
Das interessante Bildmateria Tganzt un! bestätigt die Abhandlungen ber Bedeutung un!:
Entstehung der sprichwörtli Redensarten
Lutz Röhrich ist als Professor IUr Volkskunde und germanische Philologie SOW1e als lırek-
tor des euts  en Volksliedar:! kompetenter ULOTr e1INes solchen Standardwerkes, das
ın ber zehnjähriger Arbeit miıt selinen Mitarbeıite: vorbereitet und ersie hat.
1InNne um{ifassende Bıblıographie Uun! e1Nn ausgezeichnetes egister miıt entsprechenden (QQuer-
verweisen Thöhen ualıta un rauchbarkeı dieses Werkes
Dem Verlag ıst INld.  b dankbar dafür, daß dieses Lexıkon neben der großhen Leinenausgabe
NU.:  g ın einer preiswerten Taschenbuchausgabe anbıetie
Weil die Lektüre 1n diesen Bänden UunNn! das TDelıten mit denselben außerst TU  ar für die
Verkündigung Uun! den Religionsunterricht ist, deswegen sel ın dieser Zeitschrii{it dieses
Lexikon sehr emp{fohlen. JOCKWI1G
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